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Gemeindesteuern n a c h der Steuerverteilung

Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiet; sie schließen Berlin (West) ein

!e i qhqqerkl äirung

= nicht vorhanden

kein Nachweis vorhanden

0 = mehr als nichts, aber weniger als die kleinste
Einheit, die in der Tabelle zur Darstellung
gebracht werden kann

x = Nachweis ist nicht sinnvoll bzw.
trifft nicht zu

Frages te I Iu ng

Abkürz ungen

MiI1. = MiIlion

Mrd. = MiIIiarde

vj = vierteljahr

BGB1. = Bundesgesetzblatt

i.d.E = in der Fassung

= Grundgesetz

= Wirtschaft und StatistikWiSta

Abweichungen in den Summen durch Runden der ZahIen
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1 Allgemeine Hinvreise zur Statistik*)

'l . l Bund und Länder

Rechtsgrundlage

§ 4 Nr. 1 des Gesetzes über die Finanzstati-
stik vom 8. Juni 1960 i.d.F. des Anderungsge-
setzes vom 12. JuIi'1973 (BGBl. I S.773).

Tatbes tand

Kassenmäßige Steuereinnahmen des Bundes und

der Länder nach Steuerarten und Verteilung im

Rahmen des Steuerverbunds gemäß Grundgesetz
und entsprechender Ausführungsgesetze.

Periodizität

Monatliche Zusammenstellung und Berichter-
s tat tung

Kreis <ler Befragten

Oberf inanzdirekti.onen bzw. Finanzministerien
der Länder - Bundesministerium der Finanzen -
Statistisches Bundesamt

Ve röf fe nt I i chunge n

Bundesanze iger
Bulletin des

mat ionsamtes

Dokument at ion
ministeriums

Presse- und Infor-

monat I i ch

'l . 2 Gemeinden/Gemeindeverbände

Re ch tsg ru nd I age

S 4 Nr. 2 des Gesetzes über die Finanzstati-
stik vom B. Juni 1960 i.d.F. des Anderunqs-
gesetzes vom 12. JuIi 1973 (BGBI. I S. 773).

Tatbe s tand

Kassenmäßige Steuereinnahmen der Gemeinden

und Gemeindeverbände/Gv. nach Steuerarten
und Verteilung im Rahmen des Steuerverbunds
gemäß Grundgesetz und entsprechender Aus-
führungsge set ze.

Periodizität

Vierteljährliche Erhebung und Aufbereitung

Kreis der Befragten

Geme inden/Kreisverwaltungen - Statistische
Landesämter - Statistisches Bundesamt

Ve röf fent I i ch unge n

Stat istisches Bundesamt

wiSta
Fachserie 14, Reihe 4

Stat istische Landesämter

Statistische Berichte L

vierteljähr1ich,
jährlich

TT/2 =.;ierteljähr-
Iich

I
)der Bundesregierung

des Bundes-
der Finanzen

Statistisches

wochend ienst
üIiS t a

Eachserie 'l 4,

Bundesamt:

= wöchentlich
= monatlich

Reihe 4 = vierteljährlich,
jährLich

Stat ist ische Landesämter
Statistische Berichte L II/1

*) Zur Methodik der Statistik wird auf
ausf ührI ichen Begrif f serläuterungen
Jahresberichten verwiesen.

die
in denmonatlich,

vierteljährlich
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2 SteuerhaushaLt

Im 2. Vj 1979 betrugen die Steuereinnahmen

von Bund, Ländern und Gemeinden/Gemeindever-

bänden v o r der Steuerverteilung 79,3 Mrd.

DM, das sind 6,5 Mrd. DM oder 8,9 ? mehr als
im 2. Quartal des Vorjahres. An Lastenaus-
gJ.eichsabgaben kamen in der gleichen Zeit
22 yLil-l-. DM (- 90,4 g) auf. Vor Jahresfrist
hatten sich die entsprechenden Veränderungs-

raten gegenüber dem 2. V) 1977 attf + 6,3 3

bzw. - 51,2 Z belaufen.

Die Lohnsteuer - mit 55,3 Mrd. DM wieder die
Einzelsteuer mit dem höchsten Aufkommen -
erbrachte gegenüber dem vergleichbaren Vor-
jahresergebnis Mehreinnahmen in Höhe von

1,5 Mrd. DM oder 8,0 8, zu denen vor all-em

erhöhte Tarif- und Effektiwerdienste beige-
tragen haben. Dabei überlagerten, wie vom

Bundesministerlum der Finanzen mitgeteiJ-t
wurde, Sonderfaktoren die Entlastungswir-
kungen der Tarifreform:
Die auf Besoldungserhöhungen im öffentlichen
Dienst erhobene Lohnsteuer wurde 1979 bereits
im Juni vereinnahmt, während die entsprechen-
den Steuerzahlungen im Vorjahr überwiegend

erst im JuIi (cl.h. im 3. Vj) eingegangen sind.
Auch die im Berichtszeitraum gegenüber dem

2. Quartal 1978 niedrigeren Erstattungen im

Lohnsteuerjahresausgleich - eine Fo19e des

bis zum 30. September verlängerten Schlußter-
mins - bewirkten ein temporär überhöht.es Lohn-

steuerauf kommen . D ie veranla gte E inkommensteuer,

die in den fetzten drei Jahren einen jewells
zweistelligen Aufkommenszuwachs verzeichnete,
hat sich im 2. Vj 1979 nur um 2,6 ? auf 8,8
Mrd. DM erhöht; z.T. haben sich hier die Vor-
auszahlungsanpassungen an dj-e Tarifsenkung
zum 1. Januar 1979 bereits ausgewirkt, die
von der Finanzverwaltung im Zuge der laufen-
den Veranlagungsarbeiten durchgeführt werden.

Bei der Körperschaftsteuer (5,4 Mrd. DM) hat
sich der seit dem 3. Vj 1976 zu beobachtende

kräftige Aufwärtstrend mit einer Zunahme um

1,2 Mrd. DM oder 27,3 Z fortgesetzt. Das

Kapitalertragsteueraufkommen .in Höhe von

872 MilI. DM entsprach etwa den im 2. Vj 1918

und 1977 erzleLten Ergebnissen. Dle Steuern

vom Umsatz zusammen erbrachten 19,4 Mrd. DM,

das sind 2,2 Mrd- DM oder 12,9 z mehr a1s vor
Jahresfrist. Von diesem Gesamtbetrag ent-
f ielen 1 1 , 5 Mrd. DM (+ B ,'7 z) artf umsatz-

steuer und 8,0 Mrd. DM (+ 19,5 z) auf Einfuhr
umsatzsteuer. Auf die gegenseitige Bedingt-

heit der Einnahmeentwicklung beider Umsatz-

steuerkomponenten (hohe Importe beeinflussen
auf dem Weg über den Vorsteuerabzug das Auf-
kommen der Umsatzsteuer) wurde bereits in
früheren Berj-chten hingewiesen.

An Bundessteuern ('l 0,8Mrd.DM)
kamen im Berichtszeitraum 429 MiIl-. DM oder
4,1 % mehr auf als im 2. Vj 1978. An dieser
Zunahme waren vor allem die Mehreinnahmen aus

der Mineralölsteuer (+ 175 MiI1. DM oder
3,6 t), aus ZöIlen (+ 102 Mil1, DM oder 11,1t)
sowie aus den Branntweinabgaben (+ 80 MiII.
DM oder B,l zl beteiligt. Bei der Entwicklung
der ZöIle ist die niedrige Vergleichsbasis im

2. Quartal 1978 (- 9,0 t gegenüber dem 2. Vj

197'7\ zu berücksichtigen. Das Tabaksteuerauf-
kommen bl-ieb trotz leicht gestiegenen Zigaret-
tenkonsums fast unverändert (+ 0,2 z). Ilin-
dereinnahmen waren vor allem bei den KaPitaI-
verkehrsteuern (zusammen - 11,0 t) festzu-
stel len .

Das Aufkorunen an L a n d e s s t e u e r n

1ag mit 4,1 Mrd. DM um 315 Mi1l- DM oder 8,3 t
höher al-s vor Jahresfrist, dabei verzeichnete
das Kraftfahrzeugsteueraufkommen (1,9 Mrd.DM)

einen neuen Höchstzuwachs von 14,4 z. Dagegen

wiesen die Einnahmen aus der Vermögensteuer
mit 1,1 Mrd. DM (- 3,2 E) den tiefsten Stand

seit dem 3. Vj 1976 auf. Das Erbschaft-
steueraufkommen, das vor Jahresfrlst beson-

ders niedrig war und die 200 Mil-I. DM-SchweIIe

unterschritten hatte, erbrachte im Berichts-
vierteljahr 242 Mill. DM (+ 22,5 %) - Dj-e

Biersteuer- irn 2.V1 '1978 ebenfalls durch re-
Iatlv nledrige Einnahmen gekennzeichnet -
hat sich im Berichtszeitraum nur um + 0,3 *,
auf 321 Mi]]. DM erhöht.

Mit 9,1 Mrd. DM lagen die G e m e i n d e -
s t- e u e r n im Berichtszeitraum um 601

MiII. DM oder 7,1 B über dem vergleichbaren
Vorjahresergebnis. Die Entwicklung war hler
erneut durch die Gewerbesteuern geprägt, die
mit 7,2 Mrd. DM (+ 8,6 3) fast vier Fünftel-
(79,4 Z) des gesamten Gemeirrdesteueraufkom-
mens ausmachten. Das relativ kräftige Wachs-

tum der Gewerbesteuer nach Ertrag und Kapital
um 9,7 E auf 6,5 Mrd. DM war jedoch von einer
Minderung der Lohnsummensteuer um 0,2 E auf
752 MiIl. DM begleitet, nachdem diese Steuer
bereits vor Jahresfrist wegen der Abschaffung
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oder Hebesatzsenkung in einer Reihe von Ge-

meinden um 5,3 ? zurückgegangen war. Die Ein-
nahmen aus der Grundsteuer B, rlie im ver-
gleichbaren Vorjahresvierteliahr mit + 10 Z

letztnal-s eine überdurchschnittlich hohe Zu-

wachsrate aufwiesen, sind diesmal um + 4,2 u

auf 1,4 Mrd. DM gestiegen. An Grundsteuer A

(1 10 MiII. DI/t) gingen 0 ,5 ? weniger ein als
im 2. Quartal des Vorjahres. Die staatlichen
und gemelndlichen Steuern vom Grundbesitz-
wechsel erbrachten im Berichtszeitraum mit
einer halben Mrd. DM 5,5 ? mehr a1s im 2.

Quartal 1978, in dem eine kräftige Elnnahme-

stelgerung (+ 24,5 ?) gegenüber dem Vorjahr
zu verzeichnen war. Bei dem gemeindlichen
Zuschlag alfein (284 MiII. DM) war im 2. Vj

1979 ein Rückgang um 3,9 ? festzustel-1en.
A11e übrigen Gemeindesteuern ergaben zusammen

124 MLLL. DM (- 7,6 z) -

fm Zuge der S t e ue rv e r t e i -
1 ,., g 1) partizipierten die E u r o -
pälschen Gemeinschaf -
t e n im 2. Vj 1979 mit 3,1 ? an den deut-
schen Steuereinnahmen-'. Von dem absoluten
Betrag in Höhe von 2,4 Mrd. D!1, (+ 331 MIII.DI\{
oder: 15,7 Zl entfielen 1,0 Mrd. DM auf zölIe
(+ 11,3 %) und 'l,4 Mrd. DM auf Umsatzsteuer
(+ 19,0 ?).

Im 2. Vj 1979 verblieben dem B u n d

38,5 Mrd. DM (+ 8,5 8) an steuern, den

L ä n d e r n (einschl. staatlicher Bereich
der Stadtstaaten) 2'7,4 Mrd. DM (+ 9,8 ?). Der

relativ schwächere Zuwachs beim Bund ist auf

1) Infolge zeitlicher Uberschneidungen, von
denen aus abrechnungstechnischen Gründen
das 1. und 4. Vj besonders betroffen sind,
\,reichen die Steuereinnahmen n a c h der
Steuerverteilung von der Sulune der im
glelchen Zeltabschnitt aufgekommenen Ein-
zelst-euern (Steuereinnahmen v o r der
Steuer\/erteilung) mehr oder weniger stark
ab.

2) Ab 1 .1.1975 führt die Bundesrepublik
Deutschland den EG die (außer Agrarab-
schöpfung und Zö1len) erforderlichen eige-
nen MitteI aufgrund einer Übergangsrege-
lung (BruttosozialproduktsschlüsseI) z.u.
Die Zahlungen werden aus dem Umsatzsteuer-
anteil des Bund.es geleistet.

die hohen Zahlungen an die EG sowie darauf
zurückzuführen, daß die Bundessteuern - be-
reits vor Abführung des EG-zollanteil-s - er-
heblich weniger kräftig gestj-egen sind als die
Landessteuern. Hinzu kommt, daß die anteilige
Einkommen- und Körperschaftsteuer in Höhe von

15,9 Mrd. DM (+ $,2 Zl im Steuerhaushalt der
Länder mit 57,9 B verhältnismäßig stärker zu

Buche schlägt al-s dies beim Bund der FaIf ist
(41 ,2 z) .

Den Geme inden / Geme inde-
v e r b ä n d e n (elnschl. kommunal-er Be-

reich der Stadtstaaten) standen im 2. V1 1979

mit 11,2 Mrd. Divl um 582 t{i]I. DM oder 5,5 ?

höhere Steuereinnahmen zur Verfügung als im

2. ouartal 1978. Von den Gesamteinnahmen ent-
fielen 5,0 Mrd. DM (+ 8,9 B)auf dieumdie Ge-

werbesteuerumlage gekü.rzten Gewerbesteuern und

4,3 Mrd. DM (+ 3,4 Zl auf den Gemeindeanteil
an der Einkorunenst.euer. Das Gewi-cht dieser
beiden Hauptkomponenten der gemeindlichen
Steuereinnahmen hat sich mit 83,3 I gegenüber

dem 2. Quartal 1978 leicht erhöht; dabei
stand den Rückgang des Gemej-ndeanteils an der
Einkommensteuer um 0,8 Prozentpunkte auf
38,6 Z ein Anstieg der Nettoeinnahmen aus den

Gewerbesteuern um 1,4 Prozentpunkte auf 44,7 *
gegenüber. AIle übrigen Gemeindesteuern unter
denen die Grundsteuer B mit 72,2 ? dominierte,
erbrachten .l ,9 Mrd. DM (+ '1 ,7 Zl . Die an Bund

und Länder abgeführte cewerbesteuerumlage hat
sich um 7,8 t auf 2,2 Mrd. DM erhöht.

In der vorstehenden Darstellung der Steuer-
verteilung zwischen den Gebietskörperschaf-
ten sind die vom Burtd an f.inanzschwache Län-
der in Höhe von 1,5 ? des Umsatzsteueraufkom-
mens geleisteten Ergänzingszuweisungen nicht
enthalten; sie beliefen sich im 2. Vj 1979

a:lf 292 Mil-I.Dli, im 2. Hj 1979 auf 597 M1II.
DM. Ebenfalls unberücksichtigt blieb die Ab-
iührung von 25 2 des Vermögensteueraufkornmens

der Länder an den Lastenausgleichsfonds so-
wie die teilweise oder vöIlige Überlassung
von Steuererträgen seitens der Länder an die
Gemeinden im Rahmen des kornmunalen Finanzaus-
gleichs.
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3 zusamnenfassende Übersichten

3.1 Kassenmäßige Steuereinnahmen v o r der Sleuerverteilung

Steuer e innahmen

Steuerar t

79 312 ,',| 72 829,5

veränderung

t

Steuereinnahmen insgesamt

@meinschaf tsteuern nach Art,
Iohnsteuer

Veranlagte Einkommensteuer

Kapitalertrags Ceuer

I«irper schaf tsteuer

lrnsatzsteuer . .....
Einfuhr umsat zsteuer

Bundessteuern (einschI. EG-AnteiIe)

Gesellschaftsteuer.
Bärsenumsatzsteuer.

Ver s icherungs t.euer

Wechselsteuer .....
ZöIIe und Verbrauchsteuern (ohne Biersteuer)

zöIIe (100 t) ....
Tabaksteuer ......
Kaffeesteuer . .. ,.
Zuckersteuer . . ...
Br anntwe inabgaben

SchaumweinsEeuer .

Mineralölsteuer . .

Sonst ige verbr auchsteuern I )

Ergänzungsabgabe ...
Sonstige Bundessteuern

Landessteuer n

Vernögensteuer ..
Erbschaftsteuer,
Gr underwe r bsteuer

Kraftfahrzeugsteuer.
Rennrjett- und I.otteriesteuer ...

darunter l-otteriesteuer .....,
Bier steuer

Feuerschutzsteuer .....

Geme indesteuern

crundsEeuer A (Land- und Forstwirtschaft)
Grundsteuer B (Sonstige Grundstücke)

ceHerbesteuer nach Ertrag und KapiEal-

Lohnsummensteuer ...
zuschlag zur Grunderwerbsteuer

Sonstige Steuern und steuerähnliche Einnahmen ..

1) Siehe Tab. 1, Ifd. Nr. 18,22,23,24 |und 26

2) Siehe Tab. 1, Ifd. Nr. 9, 28 und 29.

55 295,4

20 768,1

I 792,4

872,5

5 414,9

11 462,0

7 986,5

50 158,7

19 226,2

I 571 ,0

879,9

4 254,1

10 542,7

6 684,8

+ 5 137 .7

+ 1 54',t ,9

+ 221,4

_ 7,4

+ 1 150,8

+ 919,3

+ 1 30'l ,7

+ '10,2

+ 8,0

+ 216

- 0r8

+ 27,3

+ 8,7

+ 19,5

+ 5 482,6 + g,g

105 Abs. 3 cc ..

r0 820,3

46,7

27 ,7

37 4,2

75,3

10 280,1

1 023,2

2 611 .7

374,7

29,2

1 000,8
'109,0

5 054,4

67,2

16,2

o,1

10 391,2

54,2

29,3

344,5

55,0

9 858,3

921 ,1

2 606,9

338,3

32,0

920,5

96 ,4

4 889,2

64 ,0

28,9

- 0,1

429,1

7,5

116

29 r7

9,3

4'l 1,8

102, 1

4r8

35r5

2r8

80,3

12,5

175,3

3r2

12 r7

0,2

+ 4,1

- 13,1

- 5,6

+ 8,5

+ 14,1

+ 4,2

+ ll,1
+ 0,2

+ l0r8

- 8r9

+ 8,7

+ 13,0

+ 3r5

+ 5r0
_ 44 ,'l

4 114,6

1 066,3

242,0

216,0

't 944,1

288,5

247 ,4

321 ,3

36 ,4

3 799,5

1 101,5

19 t' ,6

1"t8,3

r 599 ,0

279,0

239,0

320 ,3

23,9

3t4 ,9

44 ,4

9,5

8,4

1,0

+ 8,3
_ 3,2

+ 2215

+ 21,1

+ 14,4

+ 3,4

+ 3,5

+ 0,3

+ 52,5

9 080,9

110,1

1 350,2

6 459,9

752, 1

284,5

124,1

I 480,0

110,6

1 295,7

5 889,6

753,6

296 ,1

134,4

600,9

0,5

54 ,5

570 ,3

1,5

7r ,7

10 ,2

7 r'l

0,5

4,2

9,7

0,2

3,9

716

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

++

+

+

+

+

3) Siehe Tab. 2, Ifd. Nr. 1, 2 und 3
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3 zusammenfassende Übersichten

3.2 Kassemäßige Steuereinnahmen nac h der Steuerverteilung

Steuere innahmen

Steuerar t Veränderung

Steuereinnahmen insgesamt

EG-Anteile an zöLlen

EG-Ante ile Lhsatzsteuer

Steuereinnahmen des Bundes

Bundessteuern (ohne EG-AnteiIe) .......
Anteil an3

I-ohn- und veranlagter Einkommensteuer .

Kapitalertrag- und Körperschaftsteuer .

t trsatzsteuern

Gewerbesteuerumlage ....

Steuereinnahmen der Länder .....
Landessteuer n

Anteil an:

Lohn- und veranJ,agEer Einkommensteuer

Kapitalertrag- und Körperschaftsteuer

Irmsat z steueii n

Gewerbesteuerumlage.

Es entfallen auf:
Stadtstaaten

länder ohne Stadtstaaten

Steuereinnahmen der Geneinden

cewerbesteuern ('100 *)

Gewerbesteuerumlage (Ausgabe)

Gewerbesteuern (netto) .....,
cemeindeanteil an der Lohn- und veranlagten
Einkommensteuer . .. .

Übr ige Geme indesteuern

+ 11,3

+ 19,0

+ 8r5

+ 3r5

+ 758,2

+ 576,7

+ 1 269,0

+ 7619

+ 6,3

+ 22,5

+ 12.2

+ 7,5

79 475,0

997 ,6

1 442,4

38 451,8

9 822,7

12 71't t0

3 143,7

'I 1 685, 4
'l 099,0

27 389,1

4 114,6

2 194,7

25 194,4

1l 185,2

7 212 ,0

2 216 ,1

4 995,9

4 320,4
'l 868,9

a) a

73 705,7 + 5 370,3

+ 101 ,2

+ 230,2

+ 3 008,6

+ 327,8

+ 2 448,5

+ 314,9

+ 208,2

+ 2 240,3

142 ,1

32 ,1

4,8

t

+ 8,7

+ 9,8

8,3

895 ,4

1 212,2

35 453,2

9 494,9

1 1 952,8

? 567,0

10 416,4

1 022,1

24 940,5

3 199,6

1 985,4

22 954,1

10 6C3,5

6 643,2

2 054,8

4 588,4

4 118,3

1 836,8

174t5

+'10,5
+ 9r8

+

12 711,0

3 143,7

6 320,8

1 099,0

11 952,8

2 567,0

5 599,0

1 022,1

758,2

576,7

721 ,8

76,9

+ 5,3

+ 22,5

+ 12,9

+ 7,5

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

581 ,7

568,8

161,3

407,5

+ 5,5

+ 8,5

+ 7,8

+ 8,9

Es encfallen auf

Stadtstaaten . ..

3,4
't ,7

2,7

C,eme inden/Gv .

Krei,sfreie Städte.

Kreisangehörige Gemeinden zusammen

mit hreniger al-s 10 000 Einwohnern

mit 10 000 Einwohnern und mehr ..,

916,2

10 269,0

4 431,3

5 557,9

1 853,5

3 814,4

169 ,7

887 ,4

9 716/1

4 306,8

5 234,8

28,8

552,9

124,6

433 ,1

+ 3,3

+ 5,7

+ 2,9

+ 8,3

+

+

+

+

Landkre ise

Außerdem:
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3 zusammenfassende Übersichten

3.3 Kassenmäßige Steuereinnahmen des Bundes, der Länder und der Gemeinden
nach Ländern

MiII.DM

Land

Bundesgebiet

Schleswig-Holst.ein, ..

Nieder sachsen

Nordr hein-Westfalen

Hessen ..

Rheinland-Pfal z

Baden-WürtCemberg ,

Bayern . ..

Saarland.

Hanburg

Bremen

Steuerver te ilung
entfallen auf

Geneinden

2. /79
2./78

2. /79
2./78

2./79

2./78

2. /'te
2./78

2. /7e
2./78

2./79

2./78

2. /79
2./78

2. /7e
2./78

1 596,4

I 419,8

2 174,0

1 934,',I

2./tg
2./78

2. /7e

2./78

2. /'19

2./78

4 754t5

4 139,5

401,5

37 4,8

55 296,4

50 'r58,7
10 820,3

10 391 ,2

158,8

139,2

489,7

517,0

3 187,6

3 289,2

535,4

467,5

392,2

284,3

986, 1

915,9

572 ,4

549,0

31,3

25,3

2 774,0

2 558,9

297,0

263,0

1 395.8

1 281 ,9

4 114,6

3 799,6

137,6

122,5

9 080,9

8 480,0

281,',|

252,6

920,0

843, 1

2 524,4

2 404 ,',|

917,4

826,8

496,3

450,7

19 312,1

72 829,5

27 389 ,',|

24 940,5

'l 024t1

925 ,1

2 853,7

2 562,8

7 468,6

6 976,2

2 685,3

2 453,3

1 457,6

1 315,7

4 469,3

3 953,2

4 812,5

4 366,0

423 ,3

390,7

1 225,9

1 129,6

328,7

32'1 ,6

640.2

529,2

11 185 ,2

10 503,5

354,3

355,2

1 150,4

1 087,5

3 129,6

2 998,0

I 154,9

1 047,3

583,3

537 ,5

't 821 ,1

I 750,8

1 919,7

1 774,6

149,6

165,1

526,8

491,7

159,1

152,5

230,4

243 ,1

16 143,1

15 033,9

5 504,7

5 080,4

2 428,3

2 132,7

9 390 ,9

8 529,5

8 920,4

I I13,9

739 ,1

7 14,2

4 r05,9

3 4',t2,2

850,7

863 ,0

862,5

719,5

1 124,0

'l 055 ,6

6 565,6

5 874,5

22 979,2

21 792,7

1 351 ,9

6 701,8

3 545,7

3 070,1

12 519,4

1',l 448 ,4

11 753,7

10 740,5

944 ,1

932,8

7 495,5

6 656,',I

1 333,1

1 304,4

2 650,0

2 374,1

394 ,4

327 ,1

229,0

202 ,4

642,9

581,9

743,5

700,1

1 499,5

1 421 ,0

1 517 ,3

1 377,O

64,9

56 ,2

167 ,1

178,3

49 ,9

51,4

159,7

128,7

r08,8

127 ,1

448,5

406,6

135,5

126,9

232,0

244,0

2. /19
2./78
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3 zusammenfassende Übersichten

3.4 Kassenmäßige Steuereinnahmen v o r der Steuerverteilung

Steuere innahmen

SEeuerart

158 627,6 '148 940,9

verände rung

t

steuereinnahmen insgesamt

C,emeinschaftsteuern nach Art. 105 Abs. 3 GG

Lohns teuer

Veranlagte Einkommensteuer ...
Kapitalertragsteuer.
Ikirperschaftsteuer.
Umsatzs teuer

Einfuhrumsatzsteuer.

BundessEeuern (einschI. EG-AnteiIe)

171 ,1

128,0

623,1

585 ,5

037 t6

761,0

034,8

775,,1

581 ,5

275,5

578,9

141,9

173,6

019,3

't 394,3

2 540,5

347 ,6

7,7

1 895,7

587 ,4

2 015,5

+ 7,0

+ 6t4

+ 1,9

+ 0,5

+ 2017

+ 2,4

+ 15r5

+ 9 586t7 + 5,5

I l3

42

l8
,l

1l

24

'15

r05

39

'18

,l

9

24

l3

+

+

+

+

+

+

+

ce sellschaftsteuer
Btir senunsatzsteuer

ve r s icher ungs teuer

(ohne Biersteuer)
wechselsteuer

ZöIIe und Verbrauchsteuern

zöIte (100 t) .

Tabaksteuer

Kaffeesteuer

zuckersCeuer

Branntrreinabgaben . .....
Schaumweinsteuer,......
Mineralölsteuer . ... .. . .

sonstige verbrauchsEeu.rnl) ..
Ergänzurrgsabgabe ......
son"t ig" auraessceuern2i

Iandessteuern....,
vermögensteuer ..

Erbschaftsteuer .

Gr underwe rbsteuer

Kraftfahrzeugsteuer .

Rennwett- und Lotteriesteuer
darunter Iotteriesteuer ..

Bier sCeuer

Feuerschut z steuer

19 652,1

110,7

61,0

947,0
'142 ,7

r8 3s3,3

1 976,4

4 670,5

726,4

52,0

2 193,3

248 ,3

8 337,5

138,7

37,3

o,!

18 923,5

112,5

70 r2

844,5

130,8

17 696,9

1 804,6

4 420,0

651 ,3

62 r2

2 091 ,3

236,s

8 3C5 ,4

124,6

58,3

0,2

728,6

I,8

9,2

102 ,5
'l 1,8

655,3

171,8

250,5

75,1

0r2

102,0

11,8

31,:
14,1

3o,g

0,1

+ 3,9

- 1,6

- 13,1

+ 12,1

+ 9,0

+ 3,7

+ 9,5

+ 5,7

+'l 1,5
_ 0,4

+ 4r9

+ 5,0

+ 0,4

+ 1',| ,3

- 45,3

- 50,5

I 112,6

2 243,0

540 ,9

408 ,7

3 694,2

575,0

505,5

599,4
'l'11,5

7 s45,2

2 245,5

425,1

351 ,8

3 265,5

544,3

473,6

596,8

106,4

627 ,4

2,s
't15,8

46,8

428,8

30 ,7

31,9

2,5

5,2

+ 8,3

- 0,1

+ 27,2

+ 12,9

+ 13,1

+ 5,6

+ 6,7

+ 0,4

+ 4,8

17 63',t t8

205,7

2 538,1

12 409,7

1 550,8

555 ,8

260,7

16 695,4

207 ,4

2 430,8

11 524 t8

1 '120,7

530,0

281 ,8

936,3

1,6
'107,3

884,9

60r0

26,8

21 ,0

+ 5r5

- 0,8

+ 4t4

+ 7,7

_ 3,5

+ 5r0

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

G€me indesteuern

Grundsteuer A

GrundsEeuer B

C€wer besteuer

'l) Siehe Tab
2) Siehe Tab

+

;;.;;- ;;; ;;.=.;;;;".;";.; ;;
(Sonstige Grundstücke)

nach Ertrag und Kapital . .. '..

1,Ifd. Nr. 18, 22,23,24 und 26.
'l , Ifd. Nr. 9, 28 und 29.

+

+

Lhnsummensteuer

zuschlag zur Grunderwerbsteuer

Sonstige Steuern und steuerähnliche Einnahmen

+

3) siehe Tab. 2, lfd. Nr. 1, 2 und 3
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3 Zusammenfassende (ibersichten

3.5 Kassenmäßige Steuereinnahmen n a c h der Steuerverteilung

St.euere innahmen

Steuerar E 1. Hj L979 ver änderung

Steuereinnahmen insgesamt

EG-Anteile an Zöllen
EG-Ante iIe [rnsatzsteuer

St.euereinnahmen des Bundes

Bundessteuern (ohne EG-AnteiIe) .....
AnteiI an:

Iohn- und veranlagter Einkonrnensteuer

Kapitalertrag- und Körperschaftsteuer

lrmsat zsteuer n

GewerLesteuerumlage.

Steuereinnahmen der Länder .

Landessteuern

Anteil an:

Lohn- und veranlagter Einkommensteuer

Kapitalertrag- und Körperschaftsteuer

Umsat zsCeuern

Gewerbesteuerumlage.

Es entfallen auf:
Stadtstaaten

Länder ohne Stadtstaaten

Steuereinnahnen der Gemeinden ...
Gewerbesteuern (100 t)
Gewerbesteuerumlage (Ausgabe) ...
Gewerbesteuern ( netto)
Gemeindeanteil an der Lohn- und veranlagten
Einkommensteuer ....

übrige ceme indesteuern

Es entfallen auf:

Stadt staaten

Geme inden/Gv .

Kreisfreie StädCe.

Kreisangehör ige Geme inden zusammen

mit weniger als 10 000 Einrdohnern

mit 10 000 Einwohnern und mehr ..
Landkr e i se

Außerdem:

+ 159,1

+ 82.1

+ 4 557,9

+ 559,6

+ 9r5

+ 2,9

+ 6,4

+ 3r3

24 881 ,1

5 360,4

22 267,4

I 111,t

+ 1241t8
+ 951,7

+ 1 674,9

+ 129,9

+ 5,0

+ 17.8

+ 7.5

+ 11.7

155 5't 5, r

1 928,0

2 919,9

75 342,5

11 724 ,1

26 123,0

6 312,1

23 942,3

1 241,0

54 182,3

B 't72,6

4 251,6

50 520,7

5 5't't ,1

3 551,3

229 ,1

145 131,5

1 758,9

2 837,8

70 '184,6

17 154,6

50 985, s

7 545,2

3 998,4

45 987,1

19 764,7

13 24s,s

2 325,9

10 919,5

5 395,2

3 449,9

305,9

+ 9 483,5 + 5,5

+ 3 796,9

+ 627,4

+ 263,2

+ 3 533,5

23 t7

241,8

951 ,7

845 ,0

129,9

+ 5,0

+ 17,8

+ 7,0

+ 11,7

+

+

7,4

8,3

6,6

7,5

25 123,0

5 312,1

12 933,6

1 241,0

24 88r,1

5 350.4

12 08't ,7

1 r1',t ,1

+

+

+

+

+

+

20 642,5

14 070,4

2 560,4

11 510,0

877 .7

824,9

234,6

590 ,4

+ 4,4

+ 5,2

+ 10,1

+ 5,4

+

+

+

+

+

+

176,0

111 ,4

+ 3,3

+ 3,2

r 960,5

18 581,9

I 416,7

9 935,5

3 376,3

6 559,3

329,6

'l 983,0

17 781 ,8

I 129,1

9 346,8

22,4

900, 1

28't,6

588,8

- '1 ,1

+ 5,1

+ 3,5

+ 6,3

+

+

+

+ + 7,7

- 49,3

- 11 -
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TabelIen
Kassenmäßige Steuereinnahmen des Bundes, der

'l 000

Lfd
Nr.

7

ceneinschaftsteuern nach Art. 105

Abs,3 GG

Iohnsteuer

3 veranlagte Einkoruflensteuer

Kapitalertrags teuer

Körperschaftsteuer.

lrnsat z s teuer

Einfuhr umsat zsteuer

Bundessteuern einschl. EG-Anteile

straßengüterverkehrsteuer . .....

Gesellschaftsteuer .

Etirsenumsatzsteuer .

Versicherungsteuer.

wechselsteuer

zöIIe und Verbrauchsteuern
(ohne Biersteuer) ..

4

5

6

8

9

10

11

12

13

'14

15

16

17

18

19

20

2',l

2?

23

24

25

25

zöt1e ( 100 t) .......

27

28

29

Tabaksteuer ..

Ka ffeesteuer

Teesteuer

zuckersteuer . .. .

Br anntwe inabgaben

Schaumvreinsteuer ...

zündlrarensteuer . ...

zündwaremonopol . .. .

Leuchtnittelsteuer.

uineralöIsteuer . ..

Sonstige (vorwiegend SaIz-, Essig-
säure- und spielkartensteuer) ......

Ergänzungsabgabe . ..

Beförderungsteuer ..

Notopfer Berlin .

a) Darunter 314 092 (000) Dt4 HeizöIsteuer.

Niede r -
sachsen

Nordrhe in-
west falen

Bundes-
gebiet

SchIe swig -
HolsteinSEeuerar b

55 296

20 168

I 792

872

5 414

11 462

7 986

362

051

377

466

9',I5

037

515

595

534

399

7

1?3

279

151

435

157

269

944

863

692

s11

4 754

1 924

832

34

60',l

885

473

465

989

27'l

97C

78',1

768

585

15 143

6 149

2 468

209

1 019

3 374

2 922

100

04'l

057

435

344

405

817

5 504

2 223

654

258

529

995

843

738

495

052

751

055

807

558

1 247

374

5 005

1 0'l 3

693

55

023

281

355

215

3 187 619

10 735

5 '182

't 12 240

21 241

358

0

5',I I

319

597

254

158 751

vor der

535

6

9

44

13

460

'140

He ssen

52

35

2 488

22s 563

10 820 271

72

46 682

27 686

374 203

75 296

1'1 879

16 185

ZJ

2

150

23

7

I

103

489

7

I

45

4

430

43

2

2

'!0 280

'I 023

2 61 1

374

'14

29

1 000

108

1

2

36

5 064

123

195

654

713

341

155

832

986

029

990

920

429

525

119

5

700

529

191

399

959

80

'l 31

551

23

238

708

158

023

724

61

3 037

248

1 055

38

2

11

319

5

332

114

242

715

333

793

045

619

0

990

520

317

015

446

33

645

281

179

815

552

5

13 471

142

88 1

226 981

4 583

1 628

3

2

13

1 32i

52

10

597

1 644

286

3

1

12

1 554

0

,l

- tl -



teil
Länder und der Gemeinden/Gv im 2. Vierteljahr 1979

DItl

Rhe inland-
Pfa]-z

Steuerverte ilung

2 428

852

45 1

tb

244

557

295

252

986

005

961

234

652

414

9 390

3 489

1 557

q7

't 380

1 932

974

8 920

3 332

1 712

198

807

'l 906

962

739

294

69

5

30

149

189

075

855

057

30 1

068

821

913

49 477

18 90 ',l

I 144

789

4 735

10 092

6 8't4

372

176

268

540

726

s3'l

131

105

239

375

58

510

932

888

855

109

966

647

844

746

544

850

328

112

2

35

150

222

671

3s3

079

r05

655

355

124

862

299

150

22

32

285

51

460

413

064

174

590

404

715

5 818

1 855

548

82

679

1 369

1 172

987

875

109

926

r89

505

383

89 1

410

581

285

339

00'l

274

985 ',I07

0

5 922

2 499

35 415

12 506

9

4

59

9

475

143

4

415

243

966

892

032

384

898

657

394

73

355

212

546

706

716

241

345

99

953

154

41

24

315

55

5 891

727

1 393

71

7

28

859

107

1

2

32

2 647

4

392 210

0

867

455

1 200

2 058

387

l5

134

573

435

958

452

68

192

383

201

410

2 774 008

4

2 918

2 349

50 457

5 814

296 989

0

624

157

3 083

3 202

395 822

0

r 348

79'l

5 45',I

869

4 466 819

4

4 890

3 303

59 001

9 885

3 1 3'17 6 353

385

30

15

132

50

922

94

327

2

639

561

167

375

211

017

020

173

545

505

788

769

869

350

355

832

366

028

990

594

205

2 711

220

69

4

41

1

s50

837

35

626

510

281

287

227

712

297

3

712

292

87

576

28',l

387

l5

217

68

66

244

273

845

505

90

425

137

111

4 165

13 217

415

Il5

4 388

295

1 217

302

5

554

157

226

775

16

51

716

194

28 553

4 236

0

64

0

310

4 048

2 4',19

289

58

164

141

5',I6

407

884

843

992

799

00c

619

4 325

2 411 224

423

1 222

0

39 56

2

33

4

82

157 208

149

965

'10

1 ',178

443 935

14 33'l

235 332

2 645

3 59s

9

1

56

r7 398

122

113

il5

2 373 532

45

30 415

2 195

6 125

0

0

11 460

14 962

25

3

3 4

209

0

0

891

-0

Hanburg Br emen
Berl in
(west)

Stad t -
staaten

Baden-
Wür tEemberq

Baye r n Saar land
tsu nd e sgeb ie t

ohne
Stadtstaaten
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24

2.5

26
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1 Kassenmäßige Steuereinnahmen des Bundes, der

I 000

Lfd
Nr. He ssen

30

3l

32

33

34

35

35

37

38

39

40

4'l

42

Landess teuer n

Vermögensteuer . ,...
Erbschaftsteuer . . ..
Gr underwer bs teuer

Kraftfahrzeugsteuer.
Rennrrett- und Lotteriesteuer

Totalisatorsteuer ..,.... -

Andere Rennwettsteuer ....
Iotteriesteuer ..........-
sportwettsteuerl) ........

Eeuerschutzsteuer . .

Bier steuer

Sonst ige

Außerdem:

Iästenausgle ichsabgaben .

Vermögensabgabe .......
Hypothe kengewi nna bg abe

Kreditgewinnabgabe ....

4 114

1 065

241

215

1 944

288

22

6

247

'I 
1

36

321

57 1

287

953

992

105

51',1

890

3'12

358

951

411

301

1

6l1

100

026

9',I 0

478

628

4

34

054

537

237

232

401

85

14

20

230

26

501

741

273

857

9't 3

414

524

4'14

417

124

307

59

49

495

90

1'l

3

70

4

17

94

004

209

883

303

008

309

455

8s5

765

223

375

918

9

4

281 ',t1 4

57 1A2

205 874

18 '198

2 173 982

'151 915

862

800

062

25

3 529

1 243

2 282

4

1 760

20 543

437 991

x

137

25

6

8

82

9

vor

394

140

l9

24

157

22

19

,l

3

26

der

413

483

173

873

703

651

797

550

643

55 1

376

r55

43

44

45

45

48

49

50

51

52

GeneindesCeuern . ...
Gr undsteuer n 

2

Gerrerbesteuern ( 100 8)

Sonstige Steuern und steuerähnliche
Einnahmen

47 Steuereinnahmen insgesamt

EG-Anteile an ZöIIen

EG-Anteile Umsatzsteuer

Steuereinnahmen des Bundes . ... .

BundessCeuern (ohne EG-Anteile) .......
Einkommen- und Körperschaftsteuer

(43 bzd. 50 8) .

lrnsatzsteuern (57,5 t)
Gewerbesteuerumlage (50 t) ....

Steuereinnahmen der Länder

Landesst.euern

Einkommen- und Körperschaftsteuer
(43 bzw.50 t) .

Umsatzsteuern (32r5 t)
C€werbesteuerumlage (50 t) ....

Steuereinnahmen der Gemeinden,/Gv.

Geneindesteuern . ...
Gewerbesteuerumlage (Ausgaben) ........
Gemeindeanteil an der Lohn-/veranlagten
Einkommensteuer . ...

Steuere innahmen insgesant

997 561

1 442 407

38 461 793

9 822 710

15 854

11 585

I 099

27 389

4 't 14

675

355

042

067

571

x

x

1 024 065

137 61 1

x

x

x

2 853 701

40't 50 1

15 854

6 320

1 099

11 '185

9 080

2 216

675

779

042

'186

906

107

588

264

34

354

281

78

049

301

104

313

174

777

9 080 905

r 450 300

7 212 013

408 593

79 312 110

4 320 386

79 475 014

?2 243

8 501

13 585

57

9r9 950

178 737

705 069

3s 144

6 555 609

2 524 441

365 211

2 046 374

112 855

22 979 164

x

x

7 468 571

1 124 004

't 240 545

x

5 639

2 584

3 054

1

9'17 386

128 8't5

741 077

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

nach der

47 493

7 3sr 895

x

x

x

2 685 308

394 413

53

54

55

56

57

58

59

60

61

62

63

525

723

103

150

919

207

r56

244

790

398

950

543

4 241

1 785

317

3 129

2 524

635

644

227

596

502

441

385

625

550

r04

154

91'1

205

8r5

s95

485

877

385

557

64 x

444 048

x

54',l

779

762

0

65

66

67

58

1) Soweit von den Länderfinanzvernaltungen getrennt
nachgewiesen.
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Steuerar t Bundes-
gebiet

Sc hIe sw ig -
Holste in

Nieder -
sac h sen

Nordr he in-
west falen

2) Grundsteuerbeteiligungsbeträge abgeglichen.



Länder und der Gemeinden/Gv. im 2. vierteljahr 1979

DM

Baden-
wür t.temberg

Bayer n Saar Iand
Bundesgebiet

ohne
Stadtstaaten

Hamburg Br eme n
Berl in
(West )

Stadt-
staaten

Rhe inland-
PfaI z

Steuerver te ilung

228 962

51 000

6 719

127 256

23 885

23 885

926

19 154

steuerverteilung

35

2

85

x

x

x

4 812 483

743 520

Lfd
Nr.

642

170

38

28

320

36

1

88 1

502

920

1'13

297

289

049

255

404

572

805

951

2

743

150

49

38

355

42

4

520

245

847

023

073

454

459

131

728

126

850

019

64 874

14 321

438

2 494

34 265

4 361

0

7

4 105

248

704

I 284

0

3 137

955

205

172

1 813

255

18

5

221

11

38

297

766

607

279

573

003

992

3t0

417

002

267

044

266

1

140

795

873

598

876

217

845

549

138

684

063

843

49 924

r 1 980

r 758

2 933

22 651

3 45',I

332

l4

3 105

237

6 915

905

052

888

575

852

404

334

114

376

1 '10

35

43

131

32

4

805

680

583

4',l9

102

520

582

897

357

584

533

035

167

51

13

l6

54

13

1

'10

-2
ö

159

36

21

?3

53

15

2

13

30

31

32

33

34

35

35

31

38

39

40

41

42

1a

2

9

38

2

'r08 805

22 368

82 849

x

x

423 276

54 e74

2A7

139

'10

149

108

22

I 264 859

1 330 839

6 533 190

x

x

x

25 194 386

3 737 766

232 009

s1 380

178 728

x

x

x

640 I5l

159 742

249

196

34

230

232

69

26

24

8'15 045

129 461

678 823

x

x

x

2 194 683

376 806

193

I 2't8

495 261

85 317

368 959

1 499 501

219 561

1 215 917

41 985

3 545 685

517 341

273 727

166 07r

64 024 17 544

'12 519 380 11 753 663

448 53s

58 442

388 470

r3s 502

r9 638

111 625

43

44

45

3 588

944 071

400 83 I

67 833 449

1 622

7 495 539

4 238

r 333 085

x

x

x

328 651

49 924

'185 368 53 875

1 901

2 650 033

7 762

11 478 658

46

47

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

48

49

50

5l

52

53

54

55

56

x

x

x

1 457 644

228 962

x

x

1 225 881

151 140

800

374

53

583

496

121

887

009

786

333

261

852

2 't09

921

194

1 82't

1 499

385

877

715

865

128

501

725

2 7'15

1 117

176

1 919

1517

351

222

550

091

70 I

341

158

766

884

752

504

805

145

14 574

5 886

995

10 268

I 264

2 009

426

625

569

956

859

152

837

167

53

s26

448

107

719

472

550

803

535

100

'19 3

70

15

'159

135

30

283

289

155

062

502

311

248

393

768

356

009

537

280

434

103

9r6

816

206

250

154

473

231

045

954

x

x

x

4 469 338

642 881

2 133

'r 331

802

0

57

58

59

60

61

62

55

56

67

68

208 924 713 352 753 527 62 944 4 0i3 248

- 15 -

6i 894 307 138 53

64xxxxxxx x

579

37 1

208

19 259

I 121

'11 1't8

20

293

707

564

22

2 916

1 013

1 948

t5

331

182

'13 4

1 362

- 408

1 710

0

2 986

481

2 458

3'l



2 Kassenmäßige Einnahmen aus Gemeindesteuern

r 000

Lfd.l sreuerarr I aunaes- | s"nr."*ig- | *i"u"r- 
INr. I 

b' 
I eeni"t I Horstein- | suci'sen 

I

He ssen

Grundsteuer A (Land- und Forstwirtschaft)

cr unds teuerbeteil igungsbe träge

Einnahmen ..

Ausgaben . ..

Grundsteuer B (Sonstige Grundstücke ) ...

Gewerbesteuer nach Ertrag und Kapital ...

Lohns uflme nsteuer

Gewerbesteuerumlage (Ausgaben) ..

Gewerbesteuern (netto)

Gemeindeanteil an der Einkommensteuer ...

Zuschlag zur Grunderwerbsteuer

SonsCige Steuern und steuerähnliche
Einnahmen

fnsgesamt

Grundsteuer A (Land- und Forstwirtschaft)

Gr undsteuer betei I igungsbe Lrä9e

Einnahmen ,.

Ausgaben ...

Grundsteuer B (Sonstige Grundstücke ) ...

Gewerbesteuer nach Ertrag und Kapital..

Lohns unnens teu er

Gewerbesteuerumlage (Ausgaben) .......

Gewerbesteuern (netto)

Gemeindeanteil an der Einkommenst.euer

zuschlag zur Grunderwerbsteuer

Sonstige Steuern und steuerähnliche
Einnahnen

fnsgesamt

r 350

6 459

752

2 215

4 995

4 320

284

0

9

204

927

085

107

907

385

470

299

'I 15

759

777

097

916

075

'153

629

75

207

498

437

3s3

594

452

535

4r0

240

88

120

637

103

205

534

444

33

414

782

295

557

520

048

168

110 104 5 803 2s 085

651

293

776

543

526

99'l

129

10 0r5

555

11 892

319

099

275

38s

989

545

083

24 773

1 092

Ins

8 402

'14 325

Xreisfreie

30 1

2

3

4

5

6

7

8

9

l0

l1

50

'188

17

78

127

'l 51

10

12

13

124 123 8 123

11 185 186 354 3'13

3 612 154

39 188 3 240

4 431 335 1 09 805

1 'l 50 398 3 129 602 1 154 877

14

15

16

17

18

l9

20

21

23

550

2 595

473

875

2 193

1 525

'l 19

164

402

055

446

022

511

839

18 388

54 153

rs 963

28 273

4'l 853

43 820

2 351

540

855

145

487

514

372

750

200

844

312

3r8

838

529

47

590

959

005

346

519

795

748

212

588

015

989

714

555

155

974

022

47

223

59

70

212

124

7

50

319

73

96

295

154

15

4

53124

3 393 10 575

395 125 1 728 519

1) Lfd.Nr. 5 bis 7.
2) Lfd.Nr. 17 bis 19.
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a) Grunderwerbsteuer.



n a c h der Steuerverteilung im 2. Vierteljahr 1979

DM

Rhe in Ia nd -
PfAI Z

Stadt-
staatenwür ttembe rg

Baden-
Baye r n Saar land

Bundesgebiet
ohne

Stadtstaaten
Hamburg Br eme n

Ber I in
(we st)

gesamE

Städte

9 300

a)26 832

15 153

s83 333

711

22 145

60 704

62 944

2 521

1'10 00215 843 3r 955 65 37

343

880

848

191

894

102

76

348

19

121

247

208

017

987

972

852

107

924

0

9

725

858

49

725

192

352

679

1 220

5 853

670

2 009

q 524

4 013

280

58

333

54

107

281

185

442

640

830

100

370

358

s73

344

28'l

317

308

876

911

328

052

129

595

8'r

206

471

307

3

359

854

959

954

870

138

911

203

1 215

385

830

7',l3

43

75

378

21 657

82 849

0

9

845

054

126

152

038

248

558

2

3

4

5

5

7

8

241 752

1 155 07',|

351 168

814 903

753 527

5r 070

19

85

26

30

8l

53

3

'I 59

51

177

69

109

67 9

10

11

1 827 128 I 919 701

20 344 26 473

366 793

'l 067 120 273 t 622

't 49 604 10 258 956 s26 803

x

1 901 3 85',I

230 366 916 231

350 xxxxx

12

13

29

156

12

53

125

73

1l

428

063

888

792

159

464

32'l

123

254

183

'l 'l

524

018

49

319

747

460

115

118 38r

508 555

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

14

15

16

17

'18

'!9

20

21

22

184 240

424 416

315 934

24 393

1 50 1 13 6831 821

241 549 526 715 897 599

x

x

x

xx x

23

24

-17 -
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Steuerart

Grundsteuer A

(Land- und Forst-
wirtschaft) .....

Grunds teuerbe te i1 i -
gungsbeträge

Einnahmen

Ausgaben .

Grundsteuer B

(Sonstige Grund-
stücke )

Gewerbesteuer nach Er-
trag und Kapital . .. . .

Lohnsumnensteuer . .....
Gewerbesteuer umlage

( Au sgaben )

Gewerbesteuern (netto) .

Gemeindeanteil an der
Einkommensteuer ......

Zuschlag zur Grund-
erwerbsteuer

Sonstige Steuern und
steuerähnliche Ein-
nahmen .

2 Kassenrnäß Einnahmenaus C,€meindesteuern n ac h der Steuerverteil
im 2. Vierteljahr 1979

1000 Drr,r

Kreisangehör ige ceme inden

105 701

Saar-
lund 1)

5 650 24 530 10 800 I l0'l 8 950 15 476

9

670 670 31 911 '105 111 152 629 60 202 45 589 128 202

30 483 71'l

123 370 21 657

837 85 1 557 296 82 849

9

3 267 542

197 061

2 932

50 504

85 244

4 064

235 964

405 437

17 531

137 057

286 01 1

749 140

140 269

317 039

572 370

r09 558

238 806

8 387

504 878

68 060

121 948

262 406

575 445

11 596

1 266 602

166 928

390 368

2 509

22 145

50 704

8s3

145 869

133 952

1 797

318 094

30 280

182 924

7 084

't 133 707

2 330 895

2 487 737 108 095 313 6',19 610 751 289 382 135 460 529 892 437 594 62 944

69 964

5 667 89'l

423

5 998 9 686

736 692 1 355 236

Iandkr e ise

1 1 3030,|

324 250

12 077

996 400Insge samt

Grundsteuer A

(Land- und Forst-
wirtschaft) . .. ..

Gr unds teuer be te iI i -
gungsbeträ9e

Einnahmen

690

Ausgaben

GrundsCeuer B

(Sonstige Grund-
stücke ) 11

Gewerbesteuer nach Er-
trag und Kapital . .. .

Lohnsummensteuer .....
120

Gewe r bes teuer umlage
( Ausgaben )

GewerbesLeuern (netto) .

Gemeindeanteil an der
Einkommensteuer ......

ZuschLag zur Grund-
erwerbsteuer

Sonstige Steuern und
steuerähnliche Ein-
nahmen .

120

Insge samC

11 120

169 728

1) Bei Kreisangehörigen Gemeinden: Einschl. Landeshaupt-
stadt Saarbrücken; Landkreise: einschl, SCadtverband
Saarbrücken.

590

1',l

120

't20

157 787 7 725 16 955 40 335 18 013 15 505 32 564 24 169 2 521

8'1 8

I 543

623

17 519

964

18 977

1 247

33 81 1

713

25 702

4 512

44 847

2 029

17 534

-18-

Bundes-
geb iet

Schle s-
wig -
Ho 1-

ste in

Nieder-
sach sen

Nord-
rhe in-
West-
falen

He ssen
Rhe in-
Iand-
PfaIz

Baden-
Wür ttem-

berg
Baye r n

a) Einschl. 700 (000) DM der Verbandsgemeinden.

214

2 735

0



3 Kassenmäßiqe Steuereinnahmen der Gemeinden/Gv. n a c h der Steuerverteilung

I,and

Schleswig-Holstein.

Niedersachsen . ..

Nordrhe in-Westfalen

Hessen.

Rheinland-PfaIz

Baden-Wür ttemberg

Bayern ..

Saar land

Bundesgebiet ohne
Stadtstaaten

nach GebieLskörper schaf Een

1 000 D[l

Gemeinden und Gemeindeverbände

235 964

148 927

226 933

736 692

544 55 1

707 516

1 728 519

1 488 821

1 666 952

1 355 235

1 121 902

1 296 065

109 805

108 238

1 17 935

123 830

85 148

111 777

't 12 134

63 179

109 r56

8 543

9 393

10 344

Land-
kr e ise

2. /7e
1./79

2./78

2. /79
1./79

2./78

2. /79
1./79

2. /78

2. /79
't '/79
2. /78

2. /79

1./79

2. /78

2./79

1./79

2./78

2. /79
1./19

2./78

354 313

255 558

355 212

1 r50 398

90 I 466

1 087 598

3 129 6A2

2 649 031

2 997 966

1 154 877

924 242

'l 047 313

s83 333

555 567

537 55 1

1 827 128

1 489 342

1 750 e47

1 919 70',l

1 504 774

1 774 564

'r49 604

121 962

155 055

10 268 956

I 412 942

9 716 105

396 125

340 385

353 909

514 215

142 205

514 348

222 478

402 347

193 266

1 290 492

1 078 37'1

1 237 494

44 847

38 308

34 938

17 579

16 530

15 073

531 022

487 557

490 567

525 715

510 054

544 720

504 878

418 997

539 570

1 266 602

944 611

I 179 105

996 400

559 131

819 172

s 567 891

4 267 678

5 234 834

55 744

43 525

'158 360

95 170

t44 816

236 391

222 857

221 976

443 010

316 070

405 372

607 503

374 949

18 977

l7 588

17 077

446

323

394

518

827

854

241 549

228 841

216 621

324 250

309 427

304 121

17 534

17 293

15 803

87 859

86 570

82',I51

823 592

628 541

173 733

388 796

284 182

33 811

34 657

27 022

897 599

821 482

905 039

146

120

162

869

133

144

1 39 078

r 16 0s4

I 54 988

7 791

4 079

't 156

4 431 33s

3 985 394

4 306 752

3 814 381

2 744 904

25 702

24 152

49 353

2. /79
1./79

2. /78

1 853 511

't 522 175

2 735

1 829

2 911

169 728

1 59 870

17 4 521

2./79

1./79

2./78

Vier teI-
j ahr insgesamt

zusammen

Kreisangehör ige Gemeinden

Einwohner n

Kreisfreie
Städte

mit weniger
als '10 000

mit 'l 0 000
und mehr

19



Steuer ar t viertel-
jahr

Bundes-
gebiet

SchIe swig -
HoIste in

Niede r -
sachsen

Nordrhe in-
west falen

4 Kassenmäßige Einnahmen aus C,emeindesteuern

MiII

He ssen
Nr
Lfd

1 Steuern insgesamt

4 crundsteuer A1 
)

7 Grundsteuer B

'10 C€we rbesteuer
(8. u. K, )

1',I

12

153 t7

130,7

'145 ,3

120 ,4

101 ,7

1',t1,0

2

3

2./79

1./79

2. /78

2. /7e
1./79

2./78

2. /79
1. /79
2. /'18

2. /79
1./79

2./78

2. /79
1./79

2. /78

2. /79
1./79

2. /78

2. /79
1./79

2. /78

2./79

1./79

2./78

2. /79
1 . /'t9
2./78

11 185,2

9 457,3

r 0 503,5

354,3

266,5

355,2

5r8

7,1

6,9

'l 150,4

901,5

1 087,6

3 129,5

2 649,0

2 998,0

11 ,9
'10,7

12,3

353,3

333,4

339,2

't 594 .1

1 482,5

1 5'l 8,4

452,3

535, 'l

441 ,1

635 ,4

83,5

615,2

1 240,5

265,8

1 209.2

24,8

24,9

23,0

154,9

924,2

047,3

8r4

717

9r6

537,8

584 ,6

564,9

5

6

1 350,2

1 187 ,9

1 295,7

6 459,9

5 949,7

5 889,6

752,1

908,7

753,6

'110,'l

95,5

110,6

2 216,1

344 ,3

2 054,8

4 320,4

't 250,7

4 178,3

50,3

46,8

45,0

17,8

20,6

'17 t5

'188,1

173,6

153,5

25 ,1

21 ,6

23,9

629 t3

552,8

562,3

75,8

84 ,4

72,9

207 ,5

28,0

197 ,6

438,0

105 ,0

442,0

8

9

l3

14

l5

Lohns umme nsteuer

16 C,ewerbesEeuerumlage
(Ausgaben )

Gemeindeanteil an der
Iohn-/ver anlagten
Einkommensteuer . ...

zuschlag zur Grund-
erwerbsteuer .....

Sonstige Steuern und sEeuer-

103,3

118,3

95,3

17

18

't9

20

21

78,8

60 ,6

151,9

205,5

26 ,1

203,8

444,0

92,7

424 ,3

22

153,3

23

24

284,5

272,3

296 ,1

'l0 r'l

11 ,7

11t6

25 ,1

23,1

23,s

88, 1

79,9

70,1

33,2

31,3

28,6

25

26

27

ähnliche Einnahmen 124,1

135,5

134,4

8,1

6 r'l
8,0

10,0
't0,8

15,2

14 ,3

14 ,2

17 ,4
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1) crundsteuerbeteiligungsbeträge abgeglichen. a) Grunderhrerbsteuer.



n a c h der Steuerverteilung nach Steuerarten

DM

Rhe inland-
PfaLz

Baden-
Wür ttembe rg

9,3

9,3

'15,8

15,3

11,7

583,3

555,6

537 ,6

76,0

5t ,g

75,7

349,0

307,3

302 ,1

20 ,0

23,8

1-o ,6

208 t9

228,7

192,6

827 ,1

489,3

750,8

203,7

192,9

199,5

20 ,3

25,4

21 ,3

919,7

504,8
'17 4 ,6

32 ,0

26,9

30,0

753,5

97,1

7C9,4

51,1

49,3

87,2

149,6

122 ,0

165,1

526,8

549 ,4

491,7

54,8

69,0

57,0

185 ,4

163,3

192 ,t)

159, ',l

15r,6

152 ,6

230 ,4

333,3

243,1

0,0

0,0

0,0

69,5

5,1

64,'t

0,7 0 ,'l

0,1

0,1

0,s

0,8

82,8

79,3

99,0

62,9

14,0

59,5

6

5

10

'l 
1

12

241,8

207 ,1

237 ,9

21 ,7

25,6

23,0

58,4

23,2

19,6

18,3

18,2

51,3

46,3

57 ,7

166 ,1

069 ,4

992,5

333,6

299,0

305,6

177 ,9
't73,8

160,8

7

8

9

22

23

24

25

26

-t 215,9

1 147,8
't 141 ,1

0,0

- 0,3

0,4

713,4
't39.7

667,5

85, 3

79,5

79 ,4

26,3

31 ,6

26,1

s3,9

54,1

54,1

0,3

0,8

26,2

23,6

13

14

15

12',1 ,9

107,6

105,8

385,7

75,1

337 ,7

351,2

1'1 ,6

311,8

22t1

0,4

21 .5

107,1

5,9

107.8

30, s

28,2

28,4

l6

1't

18

67 ,9

e9,2

63,7

19

20

21

26,8a)
al

25,1

28,6a )

43,7

44,7

41 ,1

1E

1,8

,o

3,9

4,8

2,6

1,6

0,8

0,8

1,9

3,8

2,0

15,2
'10,0

15 ,4

26 ,5

37 ,3

29,s

1,4

1,1

1,1

't,4

-21 -

Q,4
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